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Liebe Gemeinde! 
 

Die heilige Messe besteht aus zwei Teilen: der „Liturgie des Wortes“ 
(Wortgottesdienst) und der „eucharistischen Liturgie“, (Eucharistiefeier). 
Diese beiden sind eng verbunden und bilden eine gottesdienstliche 
Einheit. 
 

Höhepunkt der Eucharistiefeier ist die „W andlung“ , bei der Brot 
und Wein vom Priester geweiht werden und anschließend hochgehoben 
und zur Anbetung der Gemeinde gezeigt werden. 
 

Der Höhepunkt des Wortgottesdienstes, der vorher im ersten Teil 
der heiligen Messe stattgefunden hat, ist das „Evangelium“ , 
auf deutsch die „gute Nachricht“ oder „Frohe Botschaft“. 
Das Zweite Vatikanische Konzil hat gesagt: „Wann immer 
die Heilige Schrift in der Kirche gelesen wird, ist Gott 
in seinem Wort gegenwärtig und spricht selbst zu seinem Volk.“ 
Direkter geht es nicht. So steht das Evangelium für Christus selbst, 
der im Wort in seiner Gemeinde gegenwärtig ist. 
 

Dass die Verkündigung des Evangeliums in großer Ehrfurcht 
erfolgen soll, zeigt die Liturgie selbst, da sie dem Evangelium 
im Vergleich zu den übrigen Lesungen besondere Ehrung erweist: 
 

�  sein Verkünder bereitet sich unmittelbar vorher durch ein Gebet vor 
(wird das Evangelium von einem Diakon vorgelesen, 
bittet dieser vorher den Gottesdienstleiter um den Segen); 

�  Ministranten begleiten den Verkünder mit Leuchtern; 
�  die Gläubigen bezeugen mit ihrem gesungenen Halleluja, 

dass Christus gegenwärtig ist und zu ihnen spricht; 
�  und sie hören das Evangelium stehend. 
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Die Hochschätzung der Evangelien vor allen anderen biblischen 
Büchern beruht seit ältester Zeit darauf, dass sie von Christi Wort 
und Tun unmittelbar handeln; sie gelten als die „Frohbotschaft“ 
(eu-angelion) schlechthin. 
 

Um dies zeichenhaft noch deutlicher und sichtbarer zu machen, 
werden wir – wie es in vielen anderen Gemeinden schon lange 
praktiziert wird – künftig auch in unserer St. Barbara-Kirche 
an den Sonntagsgottesdiensten (einschließlich der Vorabendmesse 
am Samstagabend) ein eigenes Buch, ein Evangeliar, verwenden, 
in den die Evangelien aller drei Lesejahre enthalten sind. 
 

Nach der Lesung und dem Zwischengesang wird das Evangeliar dann 
in feierlicher Prozession vom Altar zum Ambo getragen. 
Dieser Ritus soll gleichzeitig für alle Anwesenden dazu beitragen, 
sich innerlich vorzubereiten für das, was nun kommt: 
das Evangelium ist das Herzstück des Wortgottesdienstes, 
Christus, der unser Heil möchte, spricht zu uns. 
 

Mit dem nun beginnenden neuen Kirchenjahr und dem Lesejahr B 
wünsche ich Ihnen eine besinnliche, wachsame und gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit! 
 
Ihr Pfarrer 
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Von den zahlreichen Adventsbräuchen wollen wir 
für unsere St. Barbara-Gemeinde zwei übernehmen 

Roratemessen und Adventsnovenen 
 

Der Begriff der „���������		�
 “ 
kommt von dem lateinischen Anfangswort des Eröffnungsverses 

„Rorate coeli desuper“ – „Tauet, ihr Himmel, von oben“ (Jes 45,8): 
Er drückt aus, 

dass Gottes Ankunft in Jesus Christus den Menschen so erneuert, 
wie der Tau in der Frühe den Boden und die Pflanzen zu erfrischen vermag: 

ohne eigenes Zutun bekommen wir neue Kraft, 
Gottes Erlösung kommt ohne unser Verdienst. 

In diesen Messen wird die Kirche allein vom Licht der Kerzen 
in den Händen der Betenden erleuchtet. 

Wir feiern unsere Roratemessen in der Adventszeit 
jeweils dienstagmorgens um 6.00 Uhr; anschließend ist Gelegenheit 

zum gemeinsamen Frühstück in unserem Pfarrheim. 
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Das Wort Buße weckt wenig erfreuliche Vorstellungen; 
ebenso Begriffe wie „Beichte“, „Sünde“, „Schuld“. 

Die Vorstellung, etwas büßen zu müssen, wird lieber weggeschoben. 
Die alten Begriffe greifen also nicht mehr 

oder fassen nicht das, worum es geht. 
Und vielleicht liegt es nicht nur an den Begriffen; 

auch manchen Kirchgängern ist so etwas wie Schuldbewusstsein 
verlorengegangen. 
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Es gibt Formen der Buße, 

die mehr auf den einzelnen Menschen bezogen sind, 
und andere, die mehr eine Gemeinschaft von Menschen betreffen. 

Im Bußgottesdienst steht die Gemeinde - 
stehen Menschen gemeinsam vor Gott 

und bitten um Vergebung. 
So möchte ich Sie ganz herzlich zum Bußgottesdienst 

am  4. Adventssonntag um 17.00 Uhr einladen. 
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Es gibt in der Kirche die alte Tradition der „����
�
 “: 
dabei handelt es sich – abgeleitet vom lat. Wort 'novem' = neun – 

um kurze Andachten an neun aufeinander folgenden Tagen. 
Dieser seit dem 17. Jahrhundert beliebte Brauch dient zur geistigen 
Vorbereitung auf ein großes Fest oder ein wichtiges Lebensereignis. 

Wenn in diesen Tagen in den Gruppen, Vereinen und Verbänden eine 
Adventfeier die andere jagt, bleibt dann wirklich noch Zeit zur 

persönlichen besinnlichen Vorbereitung auf das Weihnachtsfest? 
 

Die Adventsnovene soll solch ein Angebot sein: 

Unsere '���
�	�����
�
  finden statt vom 16. bis 23. Dezember 
jeweils um 20 Uhr in unserer St. Barbara-Kirche. 

Die Uhrzeit ist deshalb so spät gewählt, 
um einerseits mit der Adventsnovene einen Abschluss des Tages zu haben, 

andererseits um der Versuchung vorzubeugen, 
an diesem Abend noch weitere Termine wahrzunehmen. 

Ganz herzliche Einladung also 
zu einer oder mehrerer dieser Adventsnovenen 

zur persönlichen Vorbereitung auf Weihnachten. 



 

��� �� ���
�

����������������������������� ���
�

 

Wir laden ganz herzlich ein 
zu besonderen Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 

 

1. Adventssonntag 
Sa. 26.11. 17.30 Uhr Vorabendmesse 
So. 27.11. 10.00 Uhr Hl. Messe 
Di. 29.11. 06.00 Uhr Roratemesse 
Mi. 30.11. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Fr. 02.12. 18.00 Uhr Hl. Messe 

2. Adventssonntag 
Sa. 03.12. 17.30 Uhr Vorabendmesse 
So. 04.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 

zum Patronatsfest der Hl. Barbara 
Di. 06.12. 06.00 Uhr Roratemesse 
Mi. 07.12. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Do. 08.12. 18.00 Uhr  Hl. Messe  zum Hochfest der ohne 

Erbsünde empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria 

Fr. 09.12. 18.00 Uhr Vesper mit Eucharistiefeier 
3. Adventssonntag 

Sa. 10.12. 17.30 Uhr Vorabendmesse 
So. 11.12. 10.00 Uhr Hl. Messe 
Di. 13.12. 06.00 Uhr Roratemesse 
Mi. 14.12. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Fr. 16.12. 18.00 Uhr 

20.00 Uhr 
Vesper mit Eucharistiefeier 
Adventsnovene 

4. Adventssonntag 
Sa. 17.12. 17.30 Uhr 

20.00 Uhr 
Vorabendmesse 
Adventsnovene 

So. 18.12. 10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
17.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Hl. Messe 
Kinderkirche im Pfarrheim 
Bußgottesdienst 
Adventsnovene 

Mo. 19.12. 20.00 Uhr Adventsnovene 
Di. 20.12. 06.00 Uhr 

20.00 Uhr 
Roratemesse 
Adventsnovene 

Mi. 21.12. 09.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Hl. Messe 
Adventsnovene 
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Do. 22.12. 20.00 Uhr Adventsnovene 
Fr. 23.12. 18.00 Uhr 

20.00 Uhr 
Vesper mit Eucharistiefeier 
Adventsnovene 

Sa.      24.12.                      Heiligabend 
  15.30 Uhr 

17.00 Uhr 
22.30 Uhr 
23.00 Uhr 

Krippenfeier 
Hl. Messe am Heiligen Abend 
 

musikalische Einstimmung 
Christmesse 

Hochfest der Geburt des Herrn 
So. 25.12. 10.00 Uhr Hochamt 

Mo.     26.12.        Fest des Hl. Stephanus 
  10.00 Uhr Hochamt 
Mi. 28.12. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Fr. 30.12. 18.00 Uhr Vesper mit Eucharistiefeier 
Sa. 31.12. 17.30 Uhr Jahresschluss-Messe 

Hochfest der Gottesmutter Maria 
So. 01.01. 18.00 Uhr Neujahrsmesse 
Mi. 04.01. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Fr.      06.01.  Erscheinung des Herrn / Hl. Drei Könige 
  18.00 Uhr Hl. Messe 

 

Weitere Veranstaltungen, 
Werktagsgottesdienste und die Messintentionen 
entnehmen Sie bitte den 14tägig erscheinenden 

�����������������������
���
die am Eingang der Kirche ausliegen! 
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Am Sonntag, dem 8. Januar 2012 findet im Anschluss an die Hl. Messe der 
Neujahrsempfang für die Pfarrgemeinde im Pfarrsaal statt, um gemeinsam 
Rück- und Ausblick zu halten auf das vergangene und auf das neue Jahr. 
Hierzu lädt der Pfarrgemeinderat alle Mitglieder der Pfarrgemeinde 
ganz herzlich ein. Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 
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Regelmäßige Gottesdienste 
in unserer St. Barbara-Kirche: 

 

 ������  17.30 Uhr Vorabendmesse 
 �		���  10.00 Uhr Hl. Messe 
 
 

+���)���    8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   9.00 Uhr Hl. Messe 

 

In der Regel jeden 3. %�		������  im Monat 
 15.00 Uhr Seniorengottesdienst 

 

�������  18.00 Uhr Vesper mit Eucharistiefeier 
 

*************************************************** ********* 
 

jeden 1. Sonntag im Monat 
 ein besonders für Kinder gestalteter 
 Familiengottesdienst! 
 

jeden 3. Sonntag im Monat 
 im Saal unseres Pfarrheimes: 
 „Kinderkirche“  jeweils parallel zur 10 Uhr-Messe; 
 gedacht für alle Kinder, die noch nicht zur Kommunion gehen. 
 

*************************************************** ********* 
 

Termine für  Beichtgespräche, für  Taufen, Hochzeiten, 
 sowie Silberne Hochzeit, Goldene Hochzeit, etc. 
 spricht Pfarrer Müller �  05105-3360 
 gerne mit Ihnen ab!! 
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Liebe Kinder! 
 

Auch in der kommenden Advents- und 
Weihnachtszeit wollen wir Euch wieder 
zu unseren beliebten Familiengottesdiensten 
und der Kinderkirche in unserem Pfarrheim 
einladen. An folgenden Terminen 
finden diese statt: 
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Das Kinderkirchenteam 
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Am 28. September 2011 machten sich 19 KFD - Frauen der 
St. Barbaragemeinde auf den Weg nach Velber, um dort den 
liebevoll angelegten Bibelgarten zu besuchen. 
 

Frau Dorothea Papsch führte uns durch den Themengarten der 
evangelischen Kapellengemeinde. Auf diese Weise kam es zu einem 
lebendigen Dialog zwischen den Konfessionen. Frau Papsch freute sich 
sehr darüber, denn sie kümmert sich rührend ehrenamtlich um diesen Garten. 
 

Interessiert betrachteten wir die mehr als 80 biblischen Pflanzen, 
lasen Tafeln mit den passenden Bibelzitaten und lauschten den 
anschaulichen Erklärungen der Velberanerin. Dabei konnten wir 
Biblisches anfassen und schmecken. Neben Senf gehörten auch Disteln 
und Dornen dazu. Es ist ein interessanter Garten und ein wunderbarer Ort 
des Friedens. Frau Papsch führte uns auch in die kleine schöne Kapelle, 
dort sangen und beteten wir. 

 

Als Abschluss wurden wir mit Kaffee und selbst gebackenem Kuchen 
bewirtet und konnten uns nochmals rege austauschen, um dann den 
Heimweg anzutreten. 

Elisabeth Rieger �  05105-1294 
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Am Samstag, dem 19. November, fand traditionell der Adventsmarkt der 
St. Barbara-Gemeinde statt. In den unteren Räumlichkeiten unseres Pfarrheimes 
duftete es nach Tannengrün und anderen Annehmlichkeiten. Neben Altbewährtem 
gab es auch dieses Mal neue Aussteller. 

So war Frau Christine Matthies 
aus Barsinghausen mit ihren 
leckeren Holunder-, Quittengelees 
und Likören das erste Mal vertreten. 
Auch der Verein „Aufgefangen“ 
mit wunderschönen Ketten, 
Bastelarbeiten und Pralinen 
war zum ersten Mal dabei. 
Leider konnten die üblichen 
Räumlichkeiten in diesem Jahr 
nicht genutzt werden, 
so dass man sich etwas 
umorientieren musste. 

Bei einigen Besuchern führte dieses zu Irritationen, die Gott sei Dank schnell 
ausgeräumt werden konnten. Kaffeeduft durchzog die oberen Räume: 
von vielen fleißigen Helfern war die Kaffeetafel festlich eingedeckt worden. 
Torten und Kuchen gab es in ausreichender Menge. 
Die Resonanz des Adventsmarktes war gut, nur hatte man den Eindruck, 
diese Veranstaltung war der älteren Generation vorbehalten; junge Familien 
fehlten leider ganz. 
Auf diesem Wege möchte ich mich ganz herzlich bei den Ausstellern 
und den vielen Menschen bedanken, die beim Auf- und Abbau des Adventsmarktes 
geholfen haben. Eine frohe und besinnliche Adventszeit wünscht Ihnen 
 

Monika Werner �  05105-585170 
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Kolping 
Fr. 16. Dez. 18.30 Uhr Traditioneller vorweihnachtlicher Abend 

nach dem Gottesdienst ab ca. 18.30 Uhr im Pfarrheim: 
adventliche u. weihnachtliche Spezialitäten, 
die jeder aus seiner Tradition für sich u. etwas für seinen 
Nachbarn mitbringen darf;  
dazu duftender Punsch bei besinnlicher Stimmung 

Sa. 18. Febr. 20.11 Uhr Gemeindefasching:  “Basche  Helau“ 
heißt es wieder in unserem Pfarrheim 

 
 

   

KFD–St. Matthias 
Mi. 14. Dez. 16.00 Uhr Adventliche Stunde 
Mi. 25. Jan. 16.00 Uhr Friedensgebetsstunde der Frauen 
Mi. 15. Febr. 16.00 Uhr Faschingskegeln 

im Gasthaus Hülsemann in Groß Munzel 
 
 

   

Senioren 
Do. 08. Dez. 16.00 Uhr 

18.00 Uhr 
Adventliche Stunde 
Hl. Messe 

 
 

   

Kinderkirche, Familiengottesdienste u. Kinderaktionen 2012 
Do. 12. Jan. 20.00 Uhr Reflexion und Planungstreffen 

Interessierte sind herzlich eingeladen!! 
 
 

Weitere Termine lagen bis zum Redaktionsschluss nicht vor!! 
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Wer möchte sein handwerkliches Geschick 
in unsere St. Barbara-Kirchengemeinde einbringen? 
 

Wir suchen Wir bieten 
eine handwerklich begabte eine tolle Betriebsatmosphäre, 
und eigenständig arbeitende Person. angemessen Entlohnung und 
 abwechslungsreiche Aufgaben. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, 
in diesem Umfeld mitzuwirken, Wir freuen uns 
dann sprechen Sie uns bitte auf Ihre Mitarbeit 
persönlich, telefonisch ab dem nächsten Jahr! 
oder schriftlich an. 
 

Ihre Katholische Kirchengemeinde St. Barbara in Barsinghausen 
Kirchdorfer Straße 2,   30890 Barsinghausen   Tel. 05105 / 3360 
eMail: sankt-barbara@gmx.de 
 

*************************************************** **** 
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Einladung 
zur Weltgebetstagswerkstatt 

am  Mittwoch, 18. Jan. 2012, 19.00 Uhr 
in der Petrus-Gemeinde 

Es laden ein: 
ev.-luth. Mariengemeinde, 
ev.-luth. Petrusgemeinde, 

ev.-freikirchliche Hoffnungsgemeinde 
kath. St. Barbaragemeinde, 

 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am  Freitag,  2. März 2012, um 18.00 Uhr  in der Petrus-Gemeinde, 
anschließend gemütliches Beisammensein mit Speisen und Getränken aus Malaysia. 
 

Elisabeth Rieger �  05105-1294  u. Angelika Fleck �  05105-81610 
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04. Dez.   17.00 Uhr Konzert für Viola und Orgel 
  Semjon Kalinovsky (Viola, Bratsche), Lübeck 

  Ulf Lauenroth (Orgel), Bad Bramstedt 

 
08. Jan.   17.00 Uhr Festliches Konzert zum Neuen Jahr 
  für Oboe und Orgel 
  Arne Hallmann (Orgel), Langenhagen 

  und Überraschungsgast 
  mit Werken von Bach, Widor, u.a. 

 
05. Febr.   17.00 Uhr Chorkonzert 
  Kammerchor Schloß Ricklingen 
  Arbo verde 
  Leitung: Ulrike Kestler, Wunstorf 

 
Der Eintritt ist jeweils frei!!        Ulrich Behler, �  05031-15616 
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12. Teil:  Kommunionempfang 
 

 

Nachdem der Priester zur hl. Kommunion 
eingeladen hat, sind inzwischen auch die 
Kommunionhelfer zum Altar gekommen; 
in manchen Gemeinden ist dies bereits 
zum Vaterunser der Fall. Der Priester und die 
um den Altar Versammelten kommunizieren; 
anschließend treten die Kommunionhelfer 
und der Priester zu den Gemeinde- 
mitgliedern.  Diese  gehen  aus  den Kirchen- 

bänken nach vorne, der Priester oder Kommunionhelfer hebt vor jedem 
Einzelnen die Hostie ein wenig hoch, sagt: „Der Leib Christi!“ und legt 
die Hostie in die geöffnete Hand oder den Mund des vor ihm 
stehenden Gemeindemitglieds. Jeder antwortet: „Amen!“ und geht wieder 
auf seinen Platz zurück. 
 

Jeder betet in Stille für sich und spürt:  Ich habe den Leib Christi empfangen 
und danke für die communio – die Gemeinschaft sowohl mit Jesus als auch 
mit allen in der Kirche. 
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03.09.2011 Helena Schnalle, Barsinghausen  
17.09.2011 Julian Pytlik, Barsinghausen 
17.09.2011 Thalia Winkler, Stemmen 
01.10.2011 Adrienne Langner, Hohenbostel 
09.10.2011 Chiara Cascetta, Egestorf 
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17.09.2011  Eugen Ginder        Diana Redondo-Quijano 
     aus Barsinghausen 
15.10.2011   Mathias Schormann        Michaela-Diana  
                                                                 Wisseroth 
     aus Barsinghausen 
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09.09.2011 Lieselore Wodtke, Egestorf 
09.09.2011 Gertrud Hendricks, Barsinghausen 
10.09.2011 Anni Koch, Barsinghausen 
13.09.2011 Ewald Knobbe, Barsinghausen 
24.09.2011 Martha Kasse, Kirchdorf 
29.09.2011 Erika Lechte, Barsinghausen 
12.10.2011 Willibald Rudolf, Barsinghausen 
22.10.2011 Hermann Giehler, Hohenbostel 
03.11.2011 Anna Reiter, Hohenbostel 
14.11.2011 Josef Mitschke, Hohenbostel 
13.11.2011 Sieglinde Völz, Egestorf 
14.11.2011 Ursula Maria Kubera, Barsinghausen 
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Katholische Pfarrgemeinde St. Barbara, 
 

Kirchdorfer Straße 2,  30890 Barsinghausen 
Tel.:  (05105) 3360    ����     Fax: (05105) 4172 
eMail: sankt-barbara@gmx.de 
Homepage: www.stbarbara-barsinghausen.de 
 

Pfarrer:  Christoph Müller �  05105 - 3360 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 

Pfarrsekretärinnen:  Elisabeth Samek, Angelika Fleck 
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr: 9.00-12.00 Uhr 
 

Krankenhausseelsorger: Matthias Gottschlich  �  05108 - 69 1451 
 

Gemeindekonten: Stadtsparkasse Barsinghausen 
Kath. Pfarrgemeinde St. Barbara Kto.-Nr. 78 31 42 
Caritas     Kto.-Nr. 84 70 95 
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